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Presseinformation

»Die Spur der Ikonen« von Andreas Pittler
Meßkirch, März 2017
Was wäre wenn…? 
Andreas Pittler verändert in seinem neuen Kriminalroman den Verlauf der österreichischen Geschichte
Nach dem Zweiten Weltkrieg kämpfte Österreich ein Jahrzehnt lang für seine Freiheit. Erst mit der Verpflichtung zur Neutralität und zur Zahlung von Reparationsleistungen erfolgte am 15. Mai 1955 die Unterzeichnung des Staatsvertrags und trat wenige Tage später in Kraft. Zuvor gab es viele verschiedene Szenarien für die Positionierung des Landes. Eine davon war die Teilung Österreichs nach deutschem Vorbild. In »Die Spur der Ikonen«, dem neuen Kriminalroman von Andreas Pittler, wird dieses Szenarium zur Realität. Die österreichische Hauptstadt ist durch die Wiener Mauer in Ost und West geteilt. Ein Schmugglerring, der gefälschte Ikonen von Ost nach West schleust, gerät ins Visier von Hauptwachmeister Peter Landsrait. Er nimmt sich dem Fall an und stößt dabei auf ungeahnte Überraschungen. Angesiedelt im Jahr 1989 taucht der Leser in eine alternative Wirklichkeit ein, die befremdlich und spannend zugleich ist.
Zum Buch

Zwischen den Wiener Bezirken Margareten und Wieden verläuft die Wiener Mauer, ein von der Staatspartei der ÖDR errichteter "Antifaschistischer Schutzwall" nach Vorbild der Berliner Mauer. An ihm werden zwei Schmuggler vom Grenzschutz gestellt. Hauptwachtmeister Peter Landsrait beginnt mit der Aufklärung des Falls. Die politische Großwetterlage erweist sich dabei als ebenso hinderlich wie die Interventionen der allmächtigen Staatspartei.
Der Autor
Andreas Pittler, geboren 1964 in Wien, studierte Geschichte und Politikwissenschaften (Mag. und Dr. phil.). Bereits 1985 erschien sein erstes Buch, dem bislang 52 weitere folgten. Veröffentlichte er anfangs primär historische Sachbücher, so verschob sich sein Schwerpunkt seit dem Jahr 2000 vermehrt in Richtung Roman. Besondere Bekanntheit erlangte er mit der Krimi-Serie rund um David Bronstein. Seine Werke wurden in bislang 6 Sprachen übersetzt. Er war mehrfach für Preise nominiert und erhielt 2006 das »Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich«. 2016 wurde ihm von Bundespräsident Heinz Fischer der Berufstitel »Professor« verliehen.
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